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Wir wollen…

•	der	Ausdehnung	von	Siedlungsflächen	und	dem	Verlust	
von Kulturland entgegenwirken;

• Boden für die regionale Produktion von gesunden  
Lebensmitteln	und	für	die	Selbstversorgung	nachhaltig	
sichern;

•	 eine	Vielfalt	von	naturnahen	Lebensräumen	für	Pflanzen	 
und Tiere erhalten und fördern;

•	 eine	Landschaft	mit	reizvoller	und	wohnlicher	Siedlungs- 
entwicklung, die sich ins Landschaftsbild einordnet;

• unsere Landschaft und die landwirtschaftlich nutzbaren 
Flächen	besser	schützen,	dies	auch	zum	Nutzen	der	 
kommenden	Generationen.

Wir wollen… 
 
 

• der Ausdehnung von Siedlungsflächen und dem Verlust von 
Kulturland entgegenwirken; 
 

• Boden für die regionale Produktion von gesunden Lebens- 
mitteln und für die Selbstversorgung nachhaltig sichern; 
 

• eine Vielfalt von naturnahen Lebensräumen, Pflanzen und 
Tieren erhalten und fördern;  
 

• eine Landschaft mit reizvoller und wohnlicher Siedlungs-
entwicklung, die sich ins Landschaftsbild einordnet; 
 

• unsere Landschaft samt den landwirtschaftlich nutzbaren 
Flächen besser schützen, dies auch zum Nutzen der 
kommenden Generationen. 
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Warum	zwei	Initiativen?
• Mit der Verfassungsinitiative legen wir Grundsätze fest.
• Mit der Gesetzesinitiative regeln wir den Vollzug in der Raumplanung und 

den Schutz der Kulturlandschaften. 

Warum	braucht	es	diese	Initiativen?
Aus Sorge um unsere Landschaft und Heimat. 
Wer im Kanton Luzern mit offenen Augen unterwegs ist, stellt fest, dass 
die Zersiedelung voranschreitet, trotz revidiertem Raumplanungsgesetz. 
Im Kanton Luzern fehlt eine ganzheitliche, qualitative und ästhetische 
Sicht der Raumplanung. Die Schweiz steht an der Spitze mit Verlust an 
Biodiversität,	weil	die	Lebensräume	für	Pflanzen	und	Tiere	andauernd	
beeinträchtigt und belastet werden.

Darum	sollten	Sie	die	beiden	Initiativen	mit	2	x	JA	unterstützen.	

So	haben	die	Bevölkerung,	Behörden,	Politik	und	das	Parlament	 
die	Möglichkeit	sich	mit	der	identitätsstiftenden	Landschaft	und	deren	 
Zersiedlung auseinander zu setzen.

Warum zwei Initiativen? 
 

• Mit der Verfassungsinitiative legen wir Grundsätze fest. 
• Mit der Gesetzesinitiative regeln wir den Vollzug in der Raumplanung 

und den Schutz der Kulturlandschaften. 
 

Warum Sie die Initiativen unterstützen sollten! 
 

Aus Sorge um unsere Landschaft und Heimat. 
 

Wer im Kanton Luzern mit offenen Augen unterwegs ist, stellt fest, dass die 
Zersiedelung voranschreitet, trotz revidiertem Raumplanungsgesetz. Im Kanton 
Luzern fehlt eine ganzheitliche, qualitative und ästhetische Sicht der Raumplanung. 
 

Die Schweiz steht an der Spitze mit Verlust an Biodiversität, weil die Lebensräume 
für Pflanzen und Tiere andauernd beeinträchtigt und belastet werden. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterstützen sie unsere Unterschriftensammlung für die beiden 
Initiativen mit 2 x JA. 
 

Nur so hat die Bevölkerung, Behörden, Politik und das Parlament die 
Möglichkeit sich mit der Identität prägenden Landschaft und der 
Zersiedlung auseinander zusetzen. 



2 x JA für die Initiativen Luzerner Kulturlandschaft

Name Vorname

Strasse PLZ/Ort

Telefon  e-mail

❒ Ich werde Mitglied des Patronatskomitees (mein Name darf verwendet werden). 

❒	 Ich	unterstütze	diese	Initiativen	mit	einem	finanziellen	Beitrag.	
 Raiffeisen Luzern, CH73 8120 3000 0089 4184 0 
 Zugunsten «Initiativen Luzerner Kulturlandschaft»

❒ Ich beteilige mich aktiv an der Unterschriftensammlung und bitte um Kontaktaufnahme.

Geschäftsstelle «Initiativen Luzerner Kulturlandschaft»
Andreas	Meier,	Burgacher	11,	6207	Nottwil,	andreas.meier@kulturland-luzern.ch

Raiffeisen Luzern, CH73 8120 3000 0089 4184 0
Zugunsten «Initiativen Luzerner Kulturlandschaft» 

www.kulturland-luzern.ch

Hansruedi Aregger, Betriebsökonom, Emmenbrücke; Josef Blum, Agronom, Semp-
ach; Hasan Candan, Betriebswirtschafter/Biologe/Kantonsrat, Luzern; Monique Frey, 
Kantonsrätin, Emmen; Marcel Homberger, ehem. Personalchef, Schenkon; 
Hanspeter Hunkeler, Landwirt, Schötz; Franz-Xaver Kaufmann, Agronom, Egolzwil; 
Raphael Kottmann, Kantonsrat/Lehrer/Landwirt, Oberkirch; Andreas Meier, Biolo-
ge/Dozent, Nottwil; Beat Meister, Kantonsrat/Arzt, Hochdorf; Peter Möri, Rechtsan-
walt, Luzern; Wendy Peter, Biobäuerin/Redaktorin, Willisau; Daniel Piazza, Kan-
tonsrat/Leiter Unternehmenskommunikation, Malters; Adrian Schmid, Geschäftslei-
ter Schweizer Heimatschutz, Luzern; Marcel Sonderegger, alt Grossrat, Oberkirch; 
Pius Stadelmann, Hydrobiologe, Luzern; Hans Widmer, alt Nationalrat, Luzern; 
Hans Wiprächtiger, alt Bundesrichter, Kriens.

Unterstützende Verbände, Organisationen und Parteien

                
 
 

                                 
  

   
 

          
 

 
 
 
Geschäftsstelle «Initiativen Luzerner Kulturlandschaft»
Andreas Meier
Burgacher 11
6207 Nottwil
andi.meier@gmx.ch

Raiffeisen Luzern, CH73 8120 3000 0089 4184 0
Zugunsten «Initiativen Luzerner Kulturlandschaft»

www.kulturland-luzern.ch

Forum für Ethik und Ökologie 

Unterstützende Verbände, Organisationen und Parteien

✁


